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ÄNDERUNGSANTRAG 
 
der Fraktion DIE LINKE  
 
zu der Beschlussempfehlung des Finanzausschusses (4. Ausschuss) 
- Drucksache 6/2408 - 
 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung  
- Drucksache 6/2000(neu) - 
 
 
Entwurf eines Haushaltsgesetzes 2014/2015 und eines  
Verbundquotenfestlegungsgesetzes 2014/2015 
 
und der Unterrichtung durch die Landesregierung 
- Drucksache 6/1998 - 
 
 
Mittelfristige Finanzplanung 2013 bis 2018 des Landes  
Mecklenburg-Vorpommern einschließlich Investitionsplanung 
 
 
hier: Einzelplan 08 
 Geschäftsbereich des Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt und 

Verbraucherschutz 
 
 
 
 
 
 
Der Landtag möge beschließen: 
 
Die Beschlussempfehlung wird in Punkt I wie folgt geändert: 
 
In 
Kapitel 0802  Allgemeine Bewilligungen 
Titel 893.05  Förderung von Tierheimen i.a. Einrichtungen 
 
werden die Ansätze in 2014 und 2015 jeweils um 80,0 TEUR auf 180,0 TEUR erhöht. 
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Die Deckung erfolgt aus: 
 
In 
Einzelplan 11  Allgemeine Finanzverwaltung 
Kapitel 1103  Schuldenaufnahme und Schuldendienst 
Titel 575.01  Zinsen für Landesanleihen, Schuldscheindarlehen und sonstige Kredite  
   vom Kapitalmarkt sowie Ausgaben für Zinsderivate 
 
werden die Ansätze in 2014 und 2015 jeweils um 80,0 TEUR auf 336.220,0 TEUR in 2014 
und 338.020,0 TEUR in 2015 abgesenkt. 
 
 
 
 
Helmut Holter und Fraktion 
 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Die Tierschutzvereine des Deutschen Tierschutzbundes Landesverband Mecklenburg-
Vorpommern verweisen auf einen hohen Investitionsbedarf insbesondere bei der Sanierung 
und dem Ausbau von Tierheimen. Dieser Bedarf übersteigt das Volumen der bisher veran-
schlagten Mittel sogar um das Vierfache. Betroffene Kommunen sind finanziell entweder gar 
nicht oder immer weniger in der Lage, einen entsprechenden Beitrag für die notwendigen 
Investitionen zu leisten. Deshalb ist eine Aufstockung der Landesförderung geboten. 
 
 


